
Schulnachrichten
über den

Zeitraum von Ostern 1908 bis dahin 1909.

I. Lehrverfassung.
A. Übersicht

über die einzelneu l^ehrgegenstände und ihre Stundenzahl
während des Schuljahres 1908/9.

M Unterrichtsfächer I 011 Ulla Ullb OHIa 0111b üllla ülllb IVa IVb V VI Ins¬
gesamt

1. 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 3 25 St.

2. Deutsch und Geschichtserzäh- 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 ?) ?! 37 St.

3. 4 4 4 4 5 5 5 5 7 7 8 8 66 St.

4.
4 )
3J ;i 4 4 4 4 4 4 5 5 — — 42 St.

5. Englisch......... 3 3 3 3 3 3 — — — — 24 St.

6.

7.

Geschichte und Erdkunde . 3 3 2+T 2+T 2
2

2
2

2
2

2
2

2
2

2
2 2 2 40 St.

Rechnen und Mathematik. . 5 5 5 5 5 5 5 5 4 4 4 4 56 St.

8. Naturbeschreibung..... — — 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 20 St.

9. 3 3 8 St.2

10. Chemie und Mineralogie . . 2 2
1

4 St.

11. Schreiben ......... — — — —
j

2 2 5 St.1

12. Zeichnen (Freihandzeichnen.
[ Linearzeichnen . .

2 2 2
2

2 2 ^ 2 2 2 2 2 — 20 St.
6 »2 2

13. Turnen..........
.

2 2 14 St.

6 St.

2 2 2 2 2

14. Singen ........
v ,. ,

3 3

Si mma 373 St.
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C ^Lehrstoff.

a) Übersicht über die in den einzelnen Klassen erledigten Lehraufgaben.
Prima.

Klassenlehrer: Prof. Dr. Noack.
(Der Kursus der Prima ist zweijährig. Beide Abteilungen der Klasse, Unter- und Ober¬

prima, sind gemeinschaftlich unterrichtet.)
1. Religionslehre. 2 St. Kirchengeschichte vom Mittelalter bis zur Gegenwart.

Lektüre des Johannis-Evangeliums. — Schulze.
2. Deutsch. 3 St. Literaturgeschichte der Neuzeit. Gelesen: Lessings Nathan;

Abschnitte aus Laokoon und der Hamburger Dramaturgie; Goethes Iphigenie; Schillers
Wallenstein. Privatim: Lessings Emilia Galotti und Goethes Tasso. — Noack.

3. Latein. 4 St. Livius. lib. I. Vergils Aeneis, Mb. II zum Teil. Horaz, Car-
mina 13,14, 15, 16, 21, 27, 34; Epoden 39 nach der Chrestomathievon Eichert. — Noack.

4. Französisch. 4 St. Wiederholung und Ergänzung grammatischer Abschnitte
aus den voraufgehenden Klassen und Einübung derselben durch Übersetzung aus Ploetz 1
Übungen zur Syntax. Außerdem das Notwendige aus Synonymik, Stillehre, Verslehre-.
Erlernen von Gedichten; Sprechübungen. Alle 14 Tage eine Arbeit, darunter die weiter
unten besonders aufgeführten Aufsätze. Gelesen wurde aus Ploetz, Manuel de Litterature
franQaise: Montesquieu, Lettres persanes und Esprit des lois; Voltaire, Zaire;
Rousseau, Confessions; Mirabeau, Discours sur la Banqueroute; A. Chenier, La
jeune Captive; J. Chenier, La calomnie; Stael, Corinne; De l'Allemagne; Dix annees
d'Exil; Delavigne, Messeniennes; Vigny, Le Cor; Victor Hugo, Notre-Dame de
Paris; Gedichte; Lamartine, Meditations; Harmonies; Guizot, Histoire de la civili-
sation; Memoires etc.; Lanfrey, Histoire de Napoleon I.; Sarcey, Le Parisien
d'avant le Siege etc.; Daudet, Tartarin de Tarascon ; Coppee, l'Epave. — Peters I.

5. Englisch. 3 St. Wiederholung und Erweiterung früherer grammatischer Auf¬
gaben nach Müller, Lehrgang der englischen Sprache, Teil IL Außerdem Stilistisches,
Synonymisches, Metrisches. Erlernen von Gedichten. Sprechübungen. Alle 14 Tage
eine Arbeit. Gelesen wurde: Shakespeare, King Lear. Außerdem aus »Herrig,
British Classical Authors, ed. M. Förster« folgende Schriftsteller: Scott, The fiery cross;
Dickens, Pickwick Club; David Copperfield; Macaulay, Impeachment of Clive; Hi-
story of England; Tennyson, Idylls of the King; Gedichte; Kipling, The Jungle
Book; Gedichte; Darwin, Language; Froude, National Independence; Thackeray,
The last years of George III ; Poetisches aus W o r d s w o r t h, Moore, Byron. K e a t s.
— Peters I.

6. Geschichte. 3 St. Neuere Geschichte. Monatlich eine geographische Wieder¬
holung. — Noack.

2*
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7. Mathematik. 5 St. Analytische Geometrie. 2 St. Gerade, Kreis, Parabel,
Ellipse und Hyperbel unter besonderer Berücksichtigung der Sätze über Transversalen,
harmonische Teilung, Polare und Chordale in analytischer und synthetischer Herleitung.
Arithmetik. 2 St. Niedere Analysis. Maxima und Minima. Daneben Übungen
aus dem Gebiete der Trigonometrie und analytischen Geometrie. 1 St. — Da hl.

8. Physik. 3 St. Mechanik fester, flüssiger und luftförnüger Körper. Optik.
— Da hl.

9. Chemie und Mineralogie. 2 St. Metalle und Metallverbindungen. Haupt¬
abschnitte aus der organischen Chemie. Erweiterung der mineralogischen Kenntnisse.
Wichtiges aus der Geologie. Aufgaben. Einfache Arbeiten im Laboratorium. — Schütze.

10. Zeichnen, a) Freihandzeichnen. 2 St. (Obligatorisch.) Übungen im
Malen mit "Wasserfarben nach farbigen Natur- und Kunstformen (Gefäßen, Pflanzen,
Früchten, ausgestopften Vögeln). Skizzier-Übungen im Freien, b) Linearzeichnen.
2 St. (Wahlfrei.)jfcPerspektivischeKonstruktionen. Schnitte und Abwickelungen, Kegel¬
schnitte. — Hildebrandt.

Obersekunda.
Klassenlehrer: Professor Dr. Peters I.

1. Religionslehre. 2 St. Lesen und Erklärung der Apostelgeschichte. Überblick
über die Zustände in der ersten Kirche. Wiederholung von Sprüchen, Psalmen und
Liedern aus dem früheren Unterrichte. — Schulze.

2. Deutsch. 3 St. Übersicht über die Entwickelung der deutschen Sprache und
die deutsche Literaturgeschichte bis Luther. Althochdeutsche und mittelhochdeutsche
Dichtungen nach dem Lesebuche von Hopf und Paulsiek, teils im Urtext, teils in Über¬
setzungen. Nibelungenlied, Gudrun, Parzival, Walther von der Vogelweide. Ferner
wurden gelesen und erklärt: Goethes Hermann und Dorothea; Schillers Spaziergang und
Jungfrau von Orleans. Einige Abschnitte aus Homers Ilias nach der Übersetzung von
Voß. — Tolle.

3. Latein. 4 St. Lektüre von Caesars bellum civile, lib. HI; aus Ovids Meta¬
morphosen nach der Chrestomathie von Eichert Abschnitt 9 und 13. — Noack.

4. Französisch. 4 St. Erweiterung und Vertiefung der grammatischen Lehrauf¬
gabe der Mittelklassen mit besonderer Berücksichtigung der Lehre vom Kasus und den
Präpositionen, der Zeiten und Modi, des Infinitivs. Einübung jener Kapitel durch
Übersetzungen aus Ploetz' Übungsbüchern. Sprechübungen. Deklamationen. Gelesen
wurde: Coppöe. Les vrais Riches; Sande au, Mademoiselle de laSeigliere. — Peters I.

5. Englisch. 3 St. Wiederholung und Ergänzung von Abschnitten der Gram¬
matik, besonders der Lehre der Kasus, des Artikels, Infinitivs, Partizips. Übersetzung
der > Stoffe zu freieren Übungen < u. a. aus Ploetz-Kares, Oberstufe. Sprechübungen.
Deklamationen. Alle 14 Tage eine Arbeit. Gelesen wurde: Howitt, Visits to remar-
kable Places; Macaulay, Lord Clive. — Peters I.



Im Winter: Trigonometrie.
Im ganzen Jahre Al-

6. Geschichte und Erdkunde. 3 St. Alte Geschichte. Monatlich eine geogra¬
phische Wiederholung. — Noack.

7. Mathematik. Im Sommer: Stereometrie. 2 St. Systematische Begründung
und weitere Ausführung des Untersekunda-Pensums.
2 St. Weiterer Aushau des trigonometrischen Lehrgebäudes,
gebra. 2 St. Im Sommer: Quadratische Gleichungen mit einer Unbekannten und
solche, die sich auf quadratische zurückführen lassen. Im Winter: Arithmetische und
geometrische Reihen, Zinseszins- und Rentenrechnung. Daneben durch das ganze Jahr
Übungen auf stereometrischem bez. trigonometrischem Gebiete. 1 St. — Dahl.

8. Physik. 3 St. Grundlehren der Mechanik, Wärmelehre und Optik. — Ährend.
9. Chemie. 2 St. Die wichtigsten Metalle. Chemische Grundbegriffe. Stöchio-

metrische Aufgaben. Charakteristische Mineralien. — Schütze.
10. Zeichnen, a) Freihandzeichnen. 2 St. (Obligatorisch.) Übungen im

Zeichnen und Malen nach farbigen Gegenständen (Schmetterlingen,ausgestopften Vögeln,
Pflanzen). Skizzieren im Freien, b) Linearzeichnen. (Wahlfrei.) 2 St., mit Prima
zusammen. — Hildebrandt.

Untersekonda.
Klassenlehrer der Ulla: Oberlehrer Jacobi; der Ullb: Professor Dam kohl er.

1. Religionslehre. 2 St. Aus dem Alten Testamente wurden Stücke aus
den Psalmen und Propheten gelesen und erklärt. Aus dem Neuen Testamente
wurde das Matthaeus-Evangelium unter besonderer Berücksichtigung der Bergpredigt
durchgenommen. Stücke aus dem Katechismus wurden wiederholt, ebenso Sprüche und
Lieder. — Ulla: Schulze; Ullb: Härtung.

2. Deutsch. 3 St. Erklärung von Gedichten aus dem Lesebuche von Hopf und
Paulsiek, besonders Schillers Glocke; Wilhelm Teil; Lessings Minna von Barnhelm;
Dichtung der Befreiungskriege. Auswendig gelernt wurden passende Abschnitte aus
den gelesenen Dichtungen; daneben Übungen in frei gesprochenen Berichten über Ge¬
lesenes und Durchgearbeitetes. Aufsätze alle 4 Wochen. — Ulla: Jacobi; Ullb:
Damköhler.

3. Latein. 4 St. Grammatik. 2 St. Wiederholung der Kasuslehre; Wieder¬
holung und Ergänzung der Tempus- und Moduslehre; Übersetzen nach dem Lesebuche
von Ostermann-Müller. Alle vierzehn Tage eine Klassenarbeit. Lektüre. 2 St. Caesar
de hello Gallico, Ulla: Hb. VI und I; Ullb: lib. VI und Teile von VII. Ovids Meta¬
morphosen nach der Chrestomathie von Eichert. ausgewählte Stücke. — Ulla: Kiene;
Ullb: Damköhler.

4. Französisch. 4 St. Wiederholung und Ergänzung der Lehraufgabe der Ober¬
tertia. Lehre vom Konjunktiv, Infinitiv, Partizip, Rektion der Zeitwörter, Artikel, Sub¬
stantiv, Adjektiv, Pronomen, Adverb nach Ploetz-Kares, Ausgabe F. Gelesen wurde
in Ulla: Schure, Les Grandes Legendes de France; Picard, Les Marionettes; in



Ullb: Moliere, l'Avare und Sandeau, MSi- de la Seigliere. Erlernen von Gedichten.
Sprechübungen. Wöchentlich eine Arbeit. — Ulla: Jacobi; Ullb: Peters II.

5. Englisch. 3 St. Wiederholung-und Abschluß der Syntax, besonders Lehre
vom Gebrauche der Tempora und Modi, des Artikels, Substantivs, Adjektivs, Pronomens,
Adverbs und der Präpositionen, nach Plate-Kares' Lehrgang der englischen Sprache,
Teil I und IL Schriftliche und mündliche Übungen. Lektüre ausgewählter Abschnitte
aus dem genannten Übungsbuche. Alle 14 Tage eine schriftliche Arbeit zur Korrektur.
Ulla: Jacobi; Ullb: Peters IL

6. Geschichte und Erdkunde. 3 St. Deutsche Geschichte vom Regierungsantritte
Friedrichs des Großen bis zur Gegenwart. 2 St. Mathematische Erdkunde. Wieder¬
holungen aus der Länderkunde Europas nach v. Seydlitz' Geographie, Ausgabe D, Heft 5.
1 St. — Ulla: Kiene; Ullb: Damköhler.

7. Mathematik. 5 St. Im Sommer Stereometrie, im Winter Trigonometrie.
2 St. Arithmetik. 2 St. Logarithmen; Gleichungen ersten Grades mit mehreren
Unbekannten; Gleichungen zweiten Grades mit einer Unbekannten unter besonderer Be¬
rücksichtigung eingekleideter Gleichungen. Während des ganzen Jahres Mathema¬
tische Übungen. 1 St. Lösen von Aufgaben aus der Planimetrie, Stereometrie und
Trigonometrie. — Ulla: Hildebrandt; UHb: Ahrend.

8. Physik. 2 St. Die einfachsten Erscheinungen aus der Lehre vom Magnetismus
und der Elektrizität, der Optik und Akustik in experimenteller Behandlung. Im letzten
Vierteljahre Einführung in die Chemie. — UHa und Ullb: Ahrend.

9. Naturbeschreibung. 2 St. Das Wichtigste aus der Anatomie und Physiologie
der Pflanzen. Sporenpflanzen. Pflanzenkraukheiten. Anatomie und Physiologie des
Menschen mit Anwendungen auf die Gesundheitslehre. — UHa und Ullb: Schütze.

10. Zeichnen, a) Freihandzeichnen. 2 St. (Obligatorisch.) Zeichnen nach
schwieriger darzustellenden Natur- und Kunstformen mit Wiedergabe von Licht und
Schatten (Gefäße, ausgestopfte Vögel, Stoffe usw.). Übungen im Malen mit Wasser¬
farben.— Ulla u. Ullb: Fläschendräger. b) Linearzeichnen. 2 St. (Wahlfrei.)
Darstellung einfacher Körper in verschiedenen Ansichten mit Schnitten und Abwicke¬
lungen in schief- und rechtwinkliger Projektion. — Ulla u. Ullb: Dietze.

Obertertia.
Klassenlehrer der OHIa: Professor Tolle; der OHIb: Oberlehrer Dr. Peters IL

1. Religionslehre. 2 St. Das Reich Gottes im Neueu Testamente; eingehende
Behandlung der Bergpredigt und der Gleichnisse. Reformationsgeschichte im Anschlüsse
an ein Lebensbild Luthers. Sicherung der erworbenen Kenntnisse im Katechismus und
des in den früheren Klassen angeeigneten Spruch- und Liederschatzes. Abriß der
Geschichte des evangelischenKirchenliedes. — OHIa: Lud decke, OHIb: Härtung.

2. Deutsch. 3 St. Das Wichtigste aus der Wortbildungslehre, Poetik und Metrik
im Anschlüsse an die Lektüre; Gedichte und Prosastücke aus dem Lesebuche von Hopf
und Paulsiek. Gelesen wurden in beiden Obertertien Abschnitte aus Homers Odyssee
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(in der Übersetzung von Voß), ferner in Ollla: Unlands Herzog Ernst von Schwaben, in
OHIb: Heyses Kolberg. Auswendig gelernt sind Gedichte nach dem im Lesebuche vor¬
geschlagenenKanon. Alle 4 Wochen ein Aufsatz. — Ollia: Tolle; OHIb: Peters Tl.

3. Latein. 5 St. Grammatik. 2 St. Wiederholung der Formen- und Kasus¬
lehre. Die Hauptregeln der Tempus- und Moduslehre nach Müllers Grammatik, §§ 133
bis 254. Übungen im Übersetzen nach Ostermann-Müller. Alle 14 Tage eine schrift¬
liche Klassenarbeit. Lektüre. 3 St. Caesar de hello gallico, in Ollla: lib. IV und VI;
in OHIb: lib. IV und V. — Ollla: Tolle, OHIb: Damköhler.

4. Französisch. 4 St. Abschluß der Formenlehre, insbesondere Einübung der
unregelmäßigen Zeitwörter. Hauptregeln aus der Lehre von der Wortstellung, von der
Rektion der Verben und dem Gebrauche der Tempora und Modi, nach Ploetz-Kares,
Ausgabe F. Schriftliche und mündliche Übungen. Lektüre ausgewählter Abschnitte aus
dem genannten Übungsbuche. Wöchentlich eine schriftliche Schul- oder Hausarbeit. —
Ollla: Jacobi; OHIb: Peters II.

5. Englisch. 3 St. Abschluß der Formenlehre. Syntax des Zeitwortes mit Aus¬
schluß der Lehre vom Gebrauch der Zeiten und Modi. Schriftliche und mündliche Über¬
setzungen. Sprechübungen. Lektüre ausgewählter Abschnitte aus Ploetz-Kares' Lehr¬
gang der englischen Sprache, Teil I und IL Alle 14 Tage eine schriftliche Arbeit zur
Korrektur. — Ollla: Jacobi; OHIb: Peters IL

6. Geschichte. 2 St. Deutsche Geschichte von der Reformation bis zum Regie¬
rungsantritte Friedrichs des Großen nach Andräs Grundriß der Geschichte, Teil II,
§§ 43—60. Wiederholung der Geschichte des Mittelalters. — Ollla: Tolle; OHIb:
D a m k ö h 1 e r.

7. Erdkunde. 2 St. Landeskunde des Deutschen Reiches nach v. Seydlitz' Geo¬
graphie, Ausgabe D, Heft 4. — Ollla: Märtens; OHIb: Damköhler.

8. Mathematik. 5 St. a) Planimetrie. 2 St. Wiederholung der Kreislehre
und der Flächengleichheit der Figuren. Ahnlichkeitslehre. Proportionalität von Linien
in und am Kreise. Der goldene Schnitt. Ausmessungdes Kreises, b) Arithmetik. 2 St.
Proportionen. Gleichungenersten Grades mit einer und zwei Unbekannten, eingekleidete
Gleichungen mit einer Unbekannten, erste Stufe. Potenzen, AVurzeln. Einfachere Glei¬
chungen zweiten Grades mit einer Unbekannten, c) Mathematische Übungen. 1 St.
Lösen geometrischerKonstruktionsaufgaben. Durchschnittlich vierwöchentlich eine schrift¬
liche Arbeit. — Ollla: Hildebrandt; Onib: Ahrend.

9. Naturbeschreibung. 2 St. Im Sommer Pflanzenkunde. Blütenpflanzen mit
verwickelterem Blütenbau und wichtige Sporenpflanzen. Geographische Verbreitung der
Pflanzen. Wichtige Kulturpflanzen. Im Winter Tierkunde: Würmer, Stachelhäuter,
Pflanzentiere und Urtiere. Tiergeographie. Im letzten Viertorjahre Physik. Die ein¬
fachsten Erscheinungen aus der Mechanik und Wärmelehre. —■ Ollla: Schütze;
OHIb: Bornemann.

10. Zeichnen, a) Freihandzeichnen. 2 St. (Obligatorisch.) Zeichnen nach
einfachen Gegenständen (Natur- und Kunstformen) mit Wiedergabe von Licht und
Schatten. Freie perspektivische Übungen. Fortsetzung der Übungen im Treffen von
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Farben. — Ollla: Dietze; 0111b: Fläschendräger. b) Linearzeichnen. 2 St.
(Wahlfrei.) Übungen im Gebrauche von Zirkel, Lineal und Ziehfeder durch Zeichnen von
Flächenmustern, Kreisteilungen und anderen geometrischenGebilden. — Ollla u. OHIb:
Fläschendräger.

Untertertia.
Klassenlehrer der UIHa: Oberlehrer Kiene; der IJIIIb: Oberlehrer Märtens.

1. Religionslehre. 2 St. Das Reich Gottes im Alten Testamente. Lesen
und Erklären von entsprechenden biblischen Abschnitten, auch von Psalmen und leich¬
teren Stellen aus den Propheten. Belehrung über das Kirchenjahr und die Bedeutung
der gottesdienstlichen Ordnungen. Katechismus: Erklärung und Erlernen des vierten
und fünften Haupt Stücks mit Luthers Auslegung. Wiederholung der anderen Haupt¬
stücke. Bibelsprüche, 3 Psalmen und 3 Kirchenlieder gelernt; die in den früheren
Klassen gelernten wiederholt. — UHIa: Lüddecke; UHIb: Härtung.

2. Deutsch. 3 St. Wiederholung der grammatischen Aufgaben der vorhergehen¬
den Klassen im Anschluß an die Lektüre. Lesen von Gedichten und Prosastücken aus
dem Lesebuche von Hopf und Paulsiek. Auswendiglernen von Gedichten nach dem im
Lesebuche aufgestellten Kanon. Belehrung über die poetischen Formen und Gattungen,
soweit sie zur Erläuterung erforderlich sind. Alle 4 Wochen ein Aufsatz. — UHIa:
Kiene; UIHb: Steinmeyer.

3. Latein. 5 St. Grammatik. 2 St. Wiederholung der Formenlehre. Er¬
gänzung der Kasuslehre nach Müllers Grammatik §§ 78—131 und Einübung derselben
durch Übersetzen der entsprechenden Übungsstücke in Ostermanns lateinischemÜbungs¬
buche für Tertia. — Alle 14 Tage eine schriftliche Übersetzung als Klassenarbeit.
Lektüre. 3 St. In beiden Untertertien: Caesar, de bello gallico lib. I und II. — UHIa:
Kiene; UHIb: Steinmeyer.

4. Französisch. 4 St. Wiederholung des Pensums der Quarta. Abschluß der
regelmäßigen Konjugation, Einübung der Pronomina und wichtigsten unregelmäßigen
Zeitwörter nach Ploetz-Kares' Elementarbuche, Ausgabe F. Kap. 34—68. Schriftliche
und mündliche Übungen. Lektüre nach dem Elementarbuche. Wöchentlich eine schrift¬
liche Arbeit zur Korrektur. — UHIa: Peters I; UHIb: Märtens.

5. Englisch. 3 St. Plate-Kares, Kurzer Lehrgang der englischen Sprache, I,
Kap. 1—37. RegelmäßigeFormenlehre. Das Wichtigste aus der unregelmäßigen Formen¬
lehre unter Berücksichtigung der Syntax, soweit sie zum Verständnisse der Lektüre
nötig ist. Lese- und Sprechübungen. Übungen im Rechtschreiben. Alle 14 Tage eine
Arbeit zur Korrektur. — UHIa: Jacobi; UHIb: Märtens.

6. Geschichte. 2 St. Das Wichtigste aus der römischen Kaiserzeit. Deutsche
Geschichtevom ersten Zusammenstoße der Deutschen mit den Römern bis zum Ausgange
des Mittelalters nach Andrä, Grundriß der Geschichte §§ 1—42. — UHIa: Kiene;
UIHb: Märtens,
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7. Erdkunde. 2 St. Die außereuropäischen Erdteile. Die deutschen Kolonien.
Kartenskizzen. — UIHa: Peters I; UHIb: Märtens.

8. Mathematik und Rechnen. 5 St. Planimetrie. 2 St. Lehre von den
Parallelogrammen und vom Kreise. Sätze über die Flächengleichlieit der Figuren und
Flächenberechnung geradliniger Figuren. Konstruktionsaufgaben. Arithmetik. 2 St.
Grundrechnungen mit absoluten und relativen Zahlen. Gleichungen ersten Grades mit
einer Unbekannten. Rechnen. 1 St. Gewinn- und Verlustrechnung, Zinsrechnung,
Rabattrechnung. — UIHa: Hildebrandt; üDIb: Ahrend.

9. Naturbeschreibung. 2 St. Im Sommer Pflanzenkunde: Vergleichende Be¬
schreibung von Pflanzen mit verwickelterem Blütenbau. Erweiterung und Vertiefung
der morphologischenBegriffe sowie der Kenntnis des Systems. Bestimmungsübungen.
Im "Winter Tierkunde: Gliedertiere, besonders Insekten und Hauptvertreter aus dem
Kreise der Weichtiere. — UIHa: Schütze; UHIb: Bornemann.

10. Zeichnen. 2 St. Zeichnen nach einfachen Gegenständen (Gebrauchsgegen¬
ständen, Natur- und Kunstformen) ohne Wiedergabe von Licht und Schatten. — UIHa:
Dietze; UIHb: Fläschendräger.

Quarta.
Klassenlehrer der IVa: Oberlehrer Schütze; der IV b: Oberlehrer Härtung.

1. Religionslehre. 2 St. Einteilung der Bibel, Lesen und Erklären von Ab¬
schnitten aus dem Alten und Neuen Testamente. Katechismus: Durchnahme und
Erlernen des dritten Hauptstücks mit Luthers Auslegung. Wiederholung des ersten und
zweiten Hauptstücks. Sprüche und wichtige Schriftstellen auswendig gelernt, ebenso vier
neue Kirchenlieder. Wiederholung der in Sexta und Quinta gelernten Lieder. — IVa:
Lüddecke; IVb: Härtung.

2. Deutsch. 3 St. Lehre vom einfachen und zusammengesetzten Satze. Wieder¬
holung der grammatischen Aufgabe der Sexta und Quinta. Interpunktionslehre. Er¬
klärung ausgewählter prosaischer Stücke und Gedichte aus dem Lesebuche von Hopf
und Paulsiek. Vortrag auswendig gelernter Gedichte. Schriftliche orthographische
Übungen neben Aufsätzen. — IVa: Kiene; IVb: Härtung.

3. Latein. 7 St. Grammatik. 3 St. Wiederholung der Formenlehre. Das
Wesentliche aus der Kasuslehre nebst einigen besonders wichtigen Regeln aus der
Tempus- und Moduslehre nach Ostermann-Müller, Übungsbuch für Quarta. Wöchentlich
eine schriftliche Arbeit. Lektüre. 4 St. Lebensbeschreibungen aus dem Lesebuche
von Ostermann-Müller. — IVa: Tolle; IVb: Härtung.

4. Französisch. 5 St. Ploetz-Kares' Elementarbuch, Ausgabe F, Kap. 1—34.
Lese- und Sprechübungen. Wöchentlich eine Schul- oder Hausarbeit zur Korrektur.
— IVa: Märtens; IVb: Peters H.

5. Geschichte. 2 St. GriechischeGeschichte bis zum Tode Alexanders des Großen.
Römische Geschichte bis zum Tode des Augustus. — IVa: Märtens; IVb: Härtung.

3
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6. Erdkunde. 2 St. Länderkunde Europas mit Ausnahme des Deutschen Reiches
nach v. Seydlitz' Schulgeographie, Ausgabe D, Heft 2. Übungen im Entwerfen von
Kartenskizzen. — IVa: Märtens; IVb: Härtung.

7. Mathematik und Rechnen. 4 St. Planimetrie. 2 St. Propädeutischer
geometrischer Anschauungsunterricht. Übungen im Gebrauch von Zirkel und Lineal.
Lehre von den Geraden, Winkeln und Dreiecken. Einfache Aufgaben. Rechnen. 2 St.
Wiederholung und Erledigung der Rechnung mit gewöhnlichen und Dezimalbrüchen.
Einfache und zusammengesetzte Regeldetri mit ganzen Zahlen und Brüchen. Die ein¬
fachsten Fälle der Prozent-, Zins- und Rabattrechnung. — IVa: Schütze; IVb:
Fläschendräger.

8. Naturbeschreibung. 2 St. Im Sommer Pflanzenkunde: Vergleichende Be¬
schreibung verwandter Arten und Gattungen von Blütenpflanzen. Das natürliche System
der Blütenpflanzen. Bestimmungsübungen. Im Winter Tierkunde: Reptilien, Amphi¬
bien und Fische. Das Wichtigste von den Weichteilen, von der Verdauung, Atmung
und Ernährung des menschlichenKörpers. — IVa: Schütze; IVb: Bornemann.

9. Zeichnen. 2 St. Zeichnen nach gepreßten Blättern. Übungen im Treffen von
Farben nach Wand- und Fußbodenfliesen, Stoffmustern usw. sowie im Skizzieren und
Zeichnen aus dem Gedächtnisse. — IVa: Dietze; IVb: Fläschendräger.

Quinta.
Klassenlehrer: Oberlehrer Lüddecke.

1. Religionslehre. 2 St. Biblische Geschichten des Neuen Testaments nach
Zahns Biblischen Historien. Aus dem Katechismus: Wiederholung des ersten Haupt¬
stücks, Durchnahme und Erlernung des zweiten Hauptstücks mit Luthers Auslegung.
Einprägung einer mäßigen Zahl von Sprüchen und Schriftstellen sowie von 4 Kirchen¬
liedern. Wiederholung der in Sexta gelernten Lieder. — Lüddecke.

2. Deutsch und Geschichtserzählungen. 3 St. Grammatik. 2 St. Der ein¬
fache erweiterte Satz und das Notwendigste vom zusammengesetzten Satze nebst der
dabei zur Anwendung kommenden Zeichensetzung. Wöchentliche Diktate zur Einübung
der Rechtschreibung und Zeichensetzung. Lesen von Gedichten und Prosastücken aus
dem Lesebuche von Hopf und Paulsiek. Geschichte. 1 St. Erzählungen aus den
Sagen des klassischen Altertums. — Lud decke. .

3. Latein. 8 St. Wiederholung der regelmäßigen Formenlehre. Deponentia.
Unregelmäßige Formenlehre nach dem Übungsbuche von Ostermann-Müller für Quinta.
Übersetzen aus dem Lateinischen ins Deutsche. Stete Übungen im Konstruieren. Wöchent¬
lich eine schriftliche Klassen- oder Hausarbeit zur Korrektur. — Lüddecke.

4. Erdkunde. 2 St. Länderkunde Mitteleuropas nach v. Seydlitz' Geographie,
Ausgabe D, Heft 1. Weitere Anleitung zum Verständnis des Globus und der Karten,
sowie des Reliefs. — Lüddecke.

0
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5. Rechnen. 4 St. Teilbarkeit der Zahlen, größter gemeinschaftlicher Teiler,
kleinstes gemeinschaftliches Vielfache. Die Rechnungen mit gewöhnlichen und Dezimal¬
brüchen. Regeldetri in ganzen Zahlen. — Dietze.

6. Naturbeschreibung. 2 St. Im Sommer Pflanzenkunde: Eingehende Durch¬
nahme der äußeren Organe der Blütenpflanzen im Anschluß an die Beschreibung vor¬
liegenderExemplare. Vergleichung verwandter Formen. Im Winter Tierkunde: Beschrei¬
bung wichtiger Wirbeltiere. Grundzüge des Knochenbauesbeim Menschen.— Schütze.

7. Zeichnen. 2 St. Zeichnen von ebenen Gebilden und flachen Formen aus dem
Gesichtskreise des Schülers. — Dietze.

Sexta.
Klassenlehrer: Oberlehrer Steinmeyer.

1. Religionslehre. 3 St. Biblische Geschichten des Alten Testaments nach
Zahn-Griebes Biblischen Historien. Vor den Hauptfesten die betreffenden Geschichten
aus dem Neuen Testamente. Katechismus: Erstes Hauptstück mit Luthers Aus¬
legung erläutert und gelernt. Zweites Hauptstück nach einfacher Worterklärung gelernt.
Einprägung von Bibelsprüchen und 4 Kirchenliedern. — Schulze.

2. Deutsch und Geschichtserzählungen. 4 St. Grammatik. 3 St. Redeteile,
Deklination und Konjugation. Lehre vom einfachen Satze und der für ihn erforderlichen
Zeichensetzung nach dem Anhange zum Lesebuche von Hopf und Paulsiek für Sexta.
Mündliches Nacherzählen von Vorerzähltem und Gelesenem. Auswendiglernen und mög¬
lichst verständnisvolles Vortragen von Gedichten. — Rechtschreibeübungen in wöchent¬
lichen Diktaten. Geschichte. 1 St. Lebensbilder aus der vaterländischen Geschichte,
namentlich der neueren Zeit, im Anschluß an das Lesebuch. — Steinmeyer.

3. Latein. 8 St. Formenlehre mit Beschränkung auf das Regelmäßige unter Aus¬
schluß der Deponentia nach Ostermann-Müllers Übungsbuche für Sexta, Ausgabe A.
Lernen der notwendigsten Vokabeln hieraus. Übersetzungsübungen, zunächst vorbereitet.
Stete Übung im Konstruieren. Wöchentlich eine schriftliche Klassenarbeit, im zweiten
Halbjahre auch Hausarbeiten. — Steinmeyer.

4. Erdkunde. 2 St. Grundbegriffe der allgemeinen Erdkunde in Anlehnung an
die nächste Umgebung. Einführung in das Verständnis des Globus und der Karten.
Anfangsgründe der Länderkunde, beginnend mit der Heimat und Europa. Lehrbuch
ausgeschlossen. — Steinmeyer.

5. Rechnen. 4 St. Die Grundrechnungen mit ganzen Zahlen, unbenannten und
benannten. Die deutschen Maße, Gewichte und Münzen. Das Leichteste aus dem
Rechnen mit gewöhnlichen Brüchen und Dezimalbrüchen. — Dietze.

6. Naturbeschreibung. 2 St. Im Sommer Pflanzenkunde: Beschreibung von
Blütenpflanzen und Besprechung der Formen und Teile ihrer äußeren Organe. Im
Winter Tierkunde: Beschreibung Avichtiger Säugetiere und Vögel in bezug auf äußere
Merkmale und charakteristische Einzelheiten des Knochenbaues nebst Mitteilungen über
Lebensweise, Nutzen und Schaden der Tiere. — Bornemann.

3*
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b) Verzeichnis der in den oberen Klassen angefertigten deutschen Aufsätze.
Prima.

1. a) War die Zeit der Nachahmung von 1624 bis 1748 nur ein Niedergang der
deutschen Literatur? b) Der letzte Heldenkampf der Ilias. 2. Welche Bedeutung hat
der erste Akt des Schauspiels Nathan der Weise? 3. a) Der Gang der Handlung?in
Lessings Emilia Galotti. b) Geld ist ein guter Diener, aber ein schlechter Herr. 4. (Klassen¬
aufsatz.) Die Ursachen und der Verlauf der französischen Revolution. 5. a) Veranlagung,
Wissen, Können, b) Welches sind nach Lessings Laokoon die Unterschiede zwischen
den bildenden Künsten und der Dichtkunst? 6. a) Wie kommt der Mensch zum Denken?
b) Die Familie Not. 7. a) Inwiefern bildet der erste Akt der Piccolomini die Exposition
des Dramas? b) Der Kampf der Horatier und Kuriatier. Nach Livius, Buch I. 8. (Klassen¬
aufsatz.) Die Gründung des norddeutschen Bundes.

Oberseknnda.
1. Ist die Poesie des Reisens in unserer Zeit wirklich geschwunden? 2. Dulce

et decorum est pro patria mori. 3. Rüdiger im Widerstreit der Pflichten (Klassenauf¬
satz). 4. Der Perserkrieg 480—479 und der deutsch-französische Krieg 1870—71.
5. Eile mit Weile. 6. Welche Hindernisse stellen sich in Goethes Hermann und Doro¬
thea dem glücklichenAusgange der Handlung entgegen? 7. Der Spaziergang von Schiller,
ein Spiegelbild der römischen Geschichte. 8. Wodurch wurde Johanna zur Retterin ihres
Vaterlandes? (Klassenaufsatz).

Untersekunda a.
1. Welche Vorzüge bieten die verschiedenen Arten des Reisens? 2. Welches ist

die Bedeutungdes Pfarrers in Schillers >Wilhelm Teil« ? 3. Inwiefern lassen sich Uhlands
»Taillefer« und »Bertran de Born« mit einander vergleichen? 4. Straßen und Verkehr
vor hundert Jahren. 5. Der Tod des Herzogs Friedrich Wilhelm zu Mecklenburg. 6. Der
Glockenguß. (Nach Schillers Glocke.) 7. Das Wesen des Geldes. 8. Das Ende der Tier¬
welt. Nach Wilhelm Bölsche. 9. Die Veredelung des Niedrigen durch die Industrie.

Unterseknnda b.
1. Der Glockenguß. 2. Wodurch förderte Friedrich der Große den Wohlstand seines

Landes? 3. Ein Ferientag. 4. Inwiefern entspricht der erste Gesang in Goethes »Her¬
mann und Dorothea« den Anforderungen, die man an eine Exposition stellen muß?
5. Das Besitztum des Löwenwirts. 6. Was bewog die drei Kantone zu einem engeren
Zusammenschlüsse? 7. Gedankengang in Teils Monologe. 8. Charakteristik Hedwigs.

c) Verzeichnis der in Prima angefertigten französischen Aufsätze.

a) Oberprima.
1. Resume de quelques-unesdes »Lettres persanes« de Montesquieu. 2. Les evene-

ments guerriers de 1815 jusqu' ä la veille de Waterloo. 3. Quelle est la part de la
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France ä la guerre de Sept Ans? 4. La guerre de 1807 et la paix de Tilsit,
röle du comte Gloster et de ses Als. (King Lear, Shakespeare.)

5. Le

b) Unterprima,
1. Un Trait genereux de Montesquieu. 2. Eaconter la jeunesse de Frederic le

Grand. 3. Quelles son.t les vicissitudes dans la vie du roi Lusignan? (Zaire de Voltaire).
4. La Campagne de 1814. 5. Situation de la Frauce ä l'apparition de Jeanue d'Arc.
6. Souvenirs historiques ä l'aspect du monument erige ä la memoire de Schill ä Brunswick.

d) Aufgaben für die schriftliche Reifeprüfung.
1. Michaelis 1908.

1. Deutscher Aufsatz. Welche Vorteile und Nachteile ergeben sich für
Deutschland aus seiner geographischen Beschaffenheit? 2. Übersetzung aus dem
Lateinischen. Livius, Buch IX, cap. 32 bis cap. 33, 4: ut abdicaret, potuit.
3. Französischer Aufsatz. Apercu historique sur les principaux evenements de
la guerre de Sept Ans. 4. Mathematische Aufgaben. 1. Gegeben sind drei Tan¬
genten h, h und U und der eine Brennpunkt einer Ellipse. Man soll durch Konstruk¬
tion die beiden Achsen der Ellipse bestimmen. 2. Ein Dreieck zu zeichnen und trigono¬
metrisch aufzulösen, wenn von demselben gegeben sind: die beiden Abschnitte p und q,
in welche die Grundlinie durch die Höhe geteilt wird, und der Unterschied der Winkel
an der Grundlinie a — ß = 5. 3. Um einen Würfel, dessen Kante = a gegeben ist,
wird eine Kugel beschrieben. Wie groß ist der von der erweiterten Würfelfläche
abgetrennte Kugelabschnitt? 4. Die Gleichungen aufzulösen:

706
y2 __ 34:

x i + y
4 __

15 xy. 5. Physikalische Aufgabe. Welchen Elevationswinkel muß

man dem Geschützrohre geben, damit das Geschoß einen Luftballon trifft, der in wage¬
rechter Richtung 3000 m entfernt ist und 500 m über dem Boden schwebt? Die Ge¬
schwindigkeit, mit der das Geschoß den Lauf verläßt, beträgt 600 m. (Vom Luftwider¬
stande wird abgesehen.)

2. Ostern 1909.

1. Deutscher Aufsatz. Inwiefern bewahrheitet sich in der brandenburgisch-
preußischen Geschichte das Wort: Per aspera ad astra? 2. Übersetzung aus dem
Lateinischen. Livius, Buch XXV, cap. 31, 12: Paucis ante diebus bis cap. 32 zu
Ende. 3. Französischer Aufsatz. Raconter l'histoire du roi Lear et de ses trois
Alles (d'apres la tragedie de »King Lear« de Shakespeare). 4. Mathematische Auf¬
gaben. 1. Zwei Punkte der Parabel y 2 = 4i, deren Abscissen xi = 9, X2 = 25 und
deren Ordinaten positiv sind, werden durch eine Sehne verbunden. Wie groß ist das
zwischen Sehne und Parabelbogen liegende Flächenstück? 2. Ein Dreieck zu zeichnen
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und trigonometrisch aufzulösen, wenn die Mittellinie für die Grundlinie = t, einer der
Winkel, welche dieselbe mit den Seiten des Dreiecks bildet = s und die Summe der
beiden Seiten a + b — s gegeben ist. 3. In ein regelmäßiges Oktaeder wird eine
Kugel einbeschrieben. In welchem Verhältnisse steht die Oberfläche der Kugel zu der
des Oktaeders? 4. cos 2° zu berechnen. Die dazu benutzte Gleichung soll vorab ent¬
wickelt werden. 5. Physikalische Aufgabe. Wie hoch liegt die Spitze eines
Berges über dem Meeresspiegel, wenn auf derselben der mittlere Barometerstand bei 0°
680 mm beträgt? Die bei der Ausrechnung zugrunde zu legende Gleichung soll vorab
entwickelt werden.

IL Statistisches.
A. Kuratorium.

Das dem Realgymnasium mit den beiden humanistischen Gymnasien in der Stadt
Braunschweig gemeinsame Gymnasialkuratorium ist zurzeit aus folgenden Herren zu¬
sammengesetzt: 1. Oberbürgermeister Eetemeyer als Vorsitzendem, 2. Oberschulrat
Professor D. Dr. Koldewey, 3. Oberschulrat Professor Dauber, 4. Gymnasialdirektor
Professor Dr. Dahl, 5. Generalsuperintendent Degering, 6. GeheimerHof rat Professor
Dr. Blasius.

B. Lehrerkollegium.
Direktor:

Professor Dr. W. Dahl.

Lehrer:
Professoren: 1. Dr. phil. Th. Noack, 2. C. Damköhler, 3. A. Tolle, 4. Dr.

phil. C. Hildebrandt, 5. Dr. phil. R. Peters I, 6. A. Ahrend. Oberlehrer:
7. A. Kiene, 8. K. Schütze, 9. 0. Jacobi, 10. H. Steinmeyer, 11. Th. Härtung,
12. Dr. phil. R. Peters II, 13. A. Lüddecke, 14. E. Märtens. Gymnasiallehrer:
1. M. Dietze, 2. 0. Fläschendräger. Hilfslehrer: Pastor Herrn. Schulze,
Lehrer Bornemann und Lehrer Runge; außerdem Lehrer Beseke als Gesang-
lehrer.

Bemerkung: Dem Professor Damköhler ist durch Verfügung Herzoglicher Oberschulkommission
vom 28. Februar 1893, Nr. 151 die Aufsicht über die Außenklassen der Anstalt übertragen
worden.
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C. Schüler.
1. Übersicht über die Schülerzahl im Schuljahre 1908/9.

Ol ÜI OII Uli OHIa OHIb UHIa UHIb IVa IVb V VI Insgesamt

1. Bestand am 1. Februar 1908 . . . 8 22 16 30 23 21 24 25 26 24 45 32 296

2. Abgang bis zum Schlüsse des Schul¬
jahres ............ 7 3 2 11 — 2 2 2 1. 2 2 7 41

3a. Zugang durch Versetzung zu Ostern 11 16 36 32 40 42 23 — —

3b. Zugang durch Aufnahme zu Ostern — — 2 — 7 8 3 30 50

4. Schülerzahl zu Anfang des Schul¬
jahres 1908/9 ......... 31 19 41 38 60 57 27 32 305

I OII Ulla üllb OHIa OHIb UHIa ÜHIb IVa IVb V VI Insgesamt

4. Schülerzahl zu Anfang des Schul¬
jahres 1908/9......... 31 19 21 20 19 19 30 30 28 29 27 32 305

5. Zugang im Sommerhalbjahre. . 1 1

6. Abgang im Sommerhalbjahre . . . 1 2 1 2 — — 1 1 — 2 1 1 12

7a. Zugang durch Versetzungzu Michaelis
7b. Zugang durch Aufnahmezu Michaelis — — — — — — 1 — — 4 2 1 8

8. Schülerzahl zu Anfang des Winter-
31 17 20 18 19 19 30 29 28 31 28 32 302

9. Zugang im Winterhalbjahre .... — — — — — — — — 1 — 1 — 2

10. Abgang im Winterhalbjahre .... 1 — — — — 1 — 1 — — - 2 5
11. Schülerzahl am 1. Februar 1909. . 30 17 20 18 19 18 30 28 29 31 29 30 299

12. Gesamtschülerzahl im Schuljahre
1908/9 (4 + 5 + 7b + 9) . . . . 316

2. Religions- und Heiniatsverhältnisse der Schüler.

Evang.
Christen

2.

Kathol.
Christen

3.

Dissi¬
denten

4.

Israe¬
liten

1.
Schüler, deren
Eltern (Eltern¬
vertreter) in der
Stadt Braun¬

schweig
wohnen

Schüler, dere
außerhalb d.

a.
im Herzog-

tume

2.
n Eltern (EH
Stadt Brauns

b.
im

Deutschen
Reiche

Brnvertreter)
chw. wohnen

c.
außerhalb

d. Deutschen
Beiches

3
Nie

braunscl
a.
in

Gruppe 1

ht-
iweiger

b.
in

Gruppe
2, a—c

1. Am Anfange des Sommer¬
halbjahres . . . . 295 8 1 1 221 61 21 2 47 29

2. Am Anfange des Winter¬
halbjahres . . . . 291 9 1 1 218 61 21 2 45 25

3. Am 1. Februar 1909 . . 288 9 1 1 215 61 21 2 44 25

Das Befähigungszeugnis zum einjährig-freiwilligen Militärdienste haben erhalten Ostern 1908: 26; Michaelis
1908: 3, im ganzen 29 Schüler.
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3. Verzeichnis der Schüler am 1. Februar 1909.
Der beigefügte Ortsname bezeichnet den Wohnort der Eltern (nicht den Geburtsort des Schülers). Von
den Schülern, bei denen ein Wohnort nicht angegeben ist, wohnen die Eltern in Braunschweig. Die mit *

bezeichneten Orte liegen außerhalb des Herzogtums.

7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.

19.

1.
2.
3.
4.
5.

6.
7.
8.
9.

10.
11.

Oberprima.
Almstedt, Karl.
Blume, Karl.
Brüggemann, Walter.
Dingerling, Lothar aus Dut-
tenstedt.
Ebeling, Hugo aus Thiede.
Falke, Ernst aus Söllingen.
Fedder, Ludwig.
Hauswaldt, Bobert.
Huisken, Ato aus Ganders-
heim.
Jung, Friedrich.
Knust, Willy.
Meyer, Bobert.
Müller, Gustav a. Irmseul.*
Neese, Paul.
Schröter, Bodo.
Schünemann,Otto a. Dölme.
Siedentopp, Friedrich.
Stecher, Gustav aus Cal-
becht.
Viereck, Rudolf.

Unterprima.
Dieterich, Erich.
Heydecke, Theodor.
Lachner, Franz.
Leffler, Paul.
Meyer, William aus Nien¬
burg a. Weser.*
Nahde, Otto.
Beuß, Ernst.
Siemßen, Heinrich.
Wilhelmi, Edgar a. Frank¬
furt a. M.*
Willrich, Günter.
Wunderlich, Werner.

Obersekunda.
1. Bock, Friedrich.
2. Clamroth, Eudolf.
3. Ebeling, Albert aus Tim-

merlah.
4. Eschemann, Heino.
5. Gieseler, Paul aus Breiten¬

rode.*
6. Gotsche, Helmut aus Schö¬

ningen.
7. Holst, Walter.
8. Löscher, Ai'tur aus Broi-

stedt.
9. Müller, Kurt.

10. Pult, Werner.
11. Reuß, Hans.
12. Richter, Erich aus Schö¬

ningen.
13. Rose, Arnold aus Otten-

stein.
14. Schönfeld, George.
15. Sonnen, Franz.
16. Westernhagen, Wilhelm a.

Königslutter.
17. Witting, Hermann.

Untersekunda A.
1. Bahre, Albert.
2. Bock, Karl aus Peine.*
3. Bosse, Gustav aus Ölper.
4. Brandes, Detlof a. Fallers-

leben.*
5. Feise, Wilhelm.
6. Hargens, Rudolf.
7. Hirrich, Karl.
8. Illgen, Georg.
9. Jacobi, Karl.

10. Plagge, Erich a. Rüningen.

11. Probst, Hermann aus Mag¬
deburg.*

12. Ruhe, Heinrich aus Jerx-
heim.

13. Schrader, Bernhard aus
Bettmar.

14. Schulze, Eeinhold.
15. Staats, Alfred a. Hondelage.
16. Steinmann, Erich.
17. Verchau, Ernst.
18. Werlisch, Fritz aus Peine.*
19. Willkens, Hans aus Beier-

stedt.
20. Willmer, Walter a. Leben-

stedt.

Untersekunda B.
1. Bandau, Karl aus Oebis-

felde.*
2. Bobkiewicz, Otto.
3. Böhm, Wolfgang.
4. Bosse I, Heino a. Melverode.
5. Bosse II, Otto a. Melverode.
6. Fenkner, Fritz.
7. Franke, Willy aus Salder.
8. Frankenberg, Hans.
9. Fuhse, Alfred.

10. Groben, Max a. Ilsenburg.*
11. Haberland, Wilhelm.
12. Kleinau, Kurt.
13. Linke, Max.
14. Pflugmacher, Kurt.
15. Rack, Wilhelm aus Hom¬

burg.*
16. Weise, Karl.
17. Winkelmann, Woldemar.
18. Wolter, Ernst aus Etten-

büttel.*
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Obertertia A.
1. Amme, Ernst.
2. Brüggemann, Karl.
3. Curs, Ferdinand.
4. Ehrlich, Otto.
5. Fischer, Leo.
6. Grobe, Wilhelm.
7. Heine, Walter aus Oebis-

felde.*
8. Hillebrecht, Albert.
9. Hoffesommer,Paul.

10. Kahler, Karl.
11. Kick, Eobert a. Köchingen.
12. Konegen, Oskar.
13. Leifheit, Eduard.
14. Menking, Friedrich.
15. Pape, Kurt.
16. Papenberg, August.
17. Schröder, Gustav.
18. Stieghan, Walter a. Essehof.
19. Tacke, Hermann.

Obertertia B.
1. Alpers, Rudolf.
2. Bosse, Erich aus Lehre.
3. Fink, Kurt.
4. Fink, Walter.
5. Fuhse, Georg.
6. Graumann, Erich.
7. Gremmer, Wilhelm a. Ober-

Sickte.
8. Hausmann, Walter.

' 9. Holscher, Hermann a. Nein¬
dorf.*

10 Jürgens, Rudolf.
11. Meinert, Kurt.
12. Pulmann, Walter.
13. Quaet-Faslem, Harras.
14. Sander, Heinrich.
15. Schlösser, Werner.
16. Suchel, Paul.

17. Wedler, Wilhelm.
18. Wittneben, Fritz.

Untertertia A.
1. Barth, Eberhard.
2. Beutnagel, Albert aus Rü-

ningen.
3. Bluth, Ernst.
4. Bollmann, Fritz.
5. Brandes, Walter.
6. Dunkel, Robert.
7. Esdorn, Hugo.
8. Fischer, Karl.
9. Fuhrmann, Karl a. Schöp-

penstedt.
10. Gundermann, Hans.
11. Heine, Wilhelm a. Velpke.
12. Henning, Georg.
13. Heydecke, Hans.
14. Hillebrecht, Richard.
15. Kaiser, Hans.
16. Lief, Rudolf.
17. Meier, Kurt.
18. Möller, Franz.
19. Müller, Hermann.
20. Peters, Heinz.
21. Reuß, Gilbert.
22. Schrader, Hans.
23. Schwarze, Walter.
24. Severin, Arnold.
25. Stöker, Eberhard.
26. Warlich, Paul.
27. Warnecke, Erich.
28. Weber, Alexander.
29. Witting, Franz.
30. Zörner, Ernst.

Untertertia B.
1. Bartels, August aus Nieder-

Sickte.
2. Beck, Hans.
3. Beismann, Otto.
4. Curland, Erich aus Warle.

5. Dehnert, Erich aus Waten-
stedt bei Jerxheim.

6. Dempewolf, Richard.
7. Ebeling, Wilhelm a. Thiede.
8. Engel, Reinhold.
9. Fritz, Heinrich.

10. Gewert, Martin aus Velpke.
11. Gursch, Fritz.
12. Heinrich, Herbert.
13. Hogrefe, Gustav a. Thiede-

bach.
14. Holscher, Wilhelm a. Nein-

dorf.*
15. Koch, Ludwig.
16. Lentze, Siegfried.
17. Mertens, Franz.
18. Plagge, Rudolf.
19. Plumeier, Oskar.
20. Rollwage, Ewald aus Lob-

machtersen.
21. Schoof, Hans.
22. Schütte, Otto.
23. Ulzen, Rudolf.
24. Vahlberg, Bertold aus War¬

berg.
25. Wagner, Paul.
26. Warlich, Walter.
27. Wendt, Hans a. Bodenstein.
28. Wille, Franz.

Quarta A.
1. Brandes, Gustav.
2. Clahes, Willy.
3. Döpelheuer, Walter.
4. Eckhardt, Walter.
5. Eisfeld, Franz.
6. Häsner, Walter.
7. Hammer, Albert.
8. Heibig, Ernst aus Broistedt.
9. Homilius, August.

10. Jacob, Artur.
11. Jäger, Richard a. Lehndorf.
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12. Ulgen, Hans. 19. Schönian, Fritz a. Schan¬ 25. Schulz, Max.
13. Jürgen, Georg. deiah. 26. Steckhan, Herbert.
14. Kielhorn, Rudolf. 20. Schultz, Karl. 27. Viereck, Helmut.
15. Konegen, Georg. 21. Sebbesse, Karl. 28. Vogelsang, Otto.
16. Krupp, Walter. 22. Siedler, Adolf. 29. Wille, Walter.
17. Meyer,Rudolfa.Völkenrode. 23. Strauch, Axel.
18. Mühlhaus, Albert. 24. Suchel, Adolf. Sexta.
19. Neubert, Richard. 25. Suchel, Hermann. 1. Apel, Karl aus Königslutter.
20. Otte, Hermann. 26. Tepelmann, Hans. 2. Bauermeister, Richard.
21. Stegmann, Karl. 27. Thies, Wilhelm. 3. Bode, Otto.
22. Strauß, Walter a. Ütingen. 28. Tiedge, Heinrich a. Kalten¬ 4. Broistedt, Hans aus Meine.*
23. Tolle, Hermann. dorf.* 5. Büttner, Hermann.
24. Wall, Heinrich. 29. Uhl, Wilhelm. 6. Dieckmann, Fritz.
25. Walter, Georg. 30. Vogel, Alfred. 7. Eilert, Walter.
26. Wehe, Otto. 31. Wille, Paul. 8. Gohl, Walter.
27. Wellmann, Reinhold. 9. Hammer, Walter.
28. Wiegmann, Karl. Quinta. 10. Heese, Wilhelm.
29. Wiegmann, Otto. 1. Bode, Wilhelm. 11. Heinrich, Alfred.

2. Curs, Heinrich. 12. Hesselink, Aribert aus Broi¬
Quarta B. 3. Ebeling, Robert. stedt.

1. Büssing, Heinrich. 4. Fitzau, Erich. 13. Huß, Erich.
2. Diercks, Max. 5. Frank, Wilhelm. 14. Kempe, Otto aus Hessen.
3. Engelhardt, Konrad aus 6. Frede, Werner. 15. Kipnase, Rudolf.

Sevilla.* 7. Fricke, Hermann aus Hem- 16. Köhler,Wilhelm a. Söllingen.
4. Engelhardt, Otto a. Sevilla.* kenrode. 17. Konegen, Julius.
5. Franke, Kurt a. Salder. 8. Fuhse, Willy. 18. Lüders, Friedrich aus
6. Goldmann, Berthold. 9. Goebel, Friedrich. Vechelde.
7. Heine, Wilhelm aus Oebis- 10. Grebe, Hermann. 19. Märten, Willy.

felde. 11. Harenberg, Julius. 20. Preiser, Friedrich. n
8. Heym, Alfred. 12. Hesselink,Henry a. Broistedt. 21. Quidde, Hermann a. Reut¬
9. Heym, Friedrich. 13. Husung, Fritz. lingen.

10. Kahmann, Gerhard aus 14. Kahle, Robert aus Ehmen.* 22. Reuer, Günther aus Hessen.
Hötensleben. 15. Keffel, Friedrich. 23. Riepe, Walter a.Gliesmarode.

11. Kämpfer, Hans. 16. Klöppelt, Adolf. 24. Sander, Fritz.
12. Krüger,Wilhelm a.Wenden. 17. Köhler, Ernst. 25. Schmalkoke, Friedrich.
13. Lütje, Arnold. 18. Köhler, Ottmar. 26. Siemann, Walter aus Beier-
14. Mahler, Kurt. 19. König, Ferdinand. stedt.
15. Graf von Moltke, Werner. 20. König, Karl. 27. Vespermann, Ernst.
16. Müller, Wilhelm a.Vechelde. 21. Leue, Hans. 28. Voges, Hermann.
17. Oppermann, Albert aus 22. Graf von Moltke, Siegfried. 29. Wilckening, Erich aus

Broitzem. 23. Müller, Fritz. Vechelde.
18. Pflugmacher, Helmut. 24. Pöpel, Hermann. 30. Zöpfgen, Friedrich.



21

4. Verzeichnis der abgegangenen Schüler.

A. Nach bestandener Keif eprüfung verließen die x4.nstalt:

SIS
NP-i

Nr. Name Geburtsort
'S
N09

O

3
'co03

a
©

o 5

a 2<° s
3 60

5.1

TS
a

i—i

CS

■sf
O

Stand
und Wohnort

des Vaters

Gewählter
Beruf

Mich.
1908 1. Kurzrock,

Otto Braunschweig 17. März
1886 luth. 8'/< J. 2«/« J-' l 1/» J. Kammermusikus,

Braunschweig Baufach

Ostern
1909 1. Allstedt, JerxlieimKarl

1

22. Oktbr.
1891 luth. 6 3/4 J. 2 J.

Bahnhofs-
1 J. inspektor a. D.,

Braunschweig

Mathematik
und Natur¬

wissenschaft

2. BKarie ' iBraun schweig
26. Novbr.

1888 luth. 8 J. 2 J. . x Oberpostassistent
Braunschweig Baufach

3. Brüggemann,
Walter Braunschweig

5. Dezbr.
1888 luth. 10 J. 2 J. 1 j Lehrer,

Braunschweig
Ingenieur¬
baufach

4. Dingerling,
Lothar Duttenstedt 8. Oktbr.

1888 luth.
l

3 J. i 2 J. , j Lehrer,Duttenstedt
Deutsch und

neuere
Sprachen

5. Ebeliug,
Hugo

Thiede 19. Oktbr.
1890 luth. 6 J. , 2 J. 1 T Landwirt,

1 ■ Thiede Bankfach

6. Falke,
Ernst Twieflingen

16. Febr.
1891 luth. 8 J. 2 J. ^ j Bauverwalter,

Siillingen

Deutsch und
neuere

Sprachen

7. Hauswaldt, n ,
Robert B ^»nschwe.g

21. Aug.
1888 luth. 11 J. 3 J. -, t f Rentner, Militärlauf-

Braunschweig bahn

8. Hl AtkoeU ' Wolfenbüttel
29. Oktbr.

1889 reform. 4 J. 3 J. l'J. Regierungsrat, BaufachGandersheim

9. Friedrich Braunschweig
2. Juli
1888 luth.

i
11 J. i 2 J.

l
-• -r Kaufmann,

Braunschweig
Baufach

Baufach

Mathematik
und Natur¬
wissenschaft

10.
Willy Braunschweig

24. Oktbr.
1888 luth. 11 J. 2 J. -. j Ingenieur,

Braunschweig

11. Müller,
Gustav Irmseul 27. Oktbr.

1888 luth. 6?./s J. 2 J. 1 J. Landwirt,
Irmseul

12. ^aul' Friedrichroda
29. Aug.

1889
Dissi¬
dent 3 3/4 J. 2 J. 1 J. Prediger,

Braunschweig
Naturwissen¬

schaft

13. ScS r ' ! ™° da 31. Oktbr.
1889 luth. 8 l/s.J. 2 J. 1 J. j Fabrikant, Kaufmanns-

Wieda stand

14. Schünemann, r..,
Otto j Dolme

11. Juni
1889 luth. 8 J. 2 J. 1 J.

L Dodlme t ' Mathematik

15. Siedentopp,
Fiüedrich Braunschweig 5. April

1889 luth. 7 J. 2 J. 1 J. Lehrer,
Braunschweig Steuerfach

16. Stecher, n ,, , ,
Gustav Calbecht

7. Aug.
1889 luth. 10 J. 2 J. 1 J. Landwirt, Naturwisseu-

Calbecht schaft

17. Viereck,
Rudolf Braunschweig 11. Febr.

1890 luth. 6 J. 2 J. 1 J. Prof., Dr. phil.,
Braunschweig Medizin
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B. Vor Vollendung des Schulkursus verließen die Anstalt:
Am Schlüsse des Schuljahres 1907/8 aus UI: Oppermann, Easch, Weber;

aus 011: Kampf, Schöllhammer; aus Uli: Agthe, Baumgarten, Beesei
Dehnert, Goldmann, Hecke, Hörn, Luft, Mahn, Meyer, Schulz; ausOinb :
Winkelvoß, Wolf; aus Unia: Borchers, Jacob; aus UHIb: Brüninghaus,
Wiegmann; aus IVa: Fuchtel; aus IVb: Hohmann, Voigt; aus V: Bosse,
Süchtig; aus VI: Bosse, Diegner, Friedrich, G-rabowsky, Jungnickel,
Klein, Weber.

Im Sommerhalbjahr1908 aus On: Bohnhorst, Denecke; ausUna: Sievers,
Hans; aus Ullb: Holscher, Sievers, Walter; aus UHIa: Schomler; aus UHJb:
Semler; aus IVb: Brandis, Schröder; aus V: Jacobi; aus VI: Gothe.

Im Winterhalbjahre 1908/9 bis zum 1. Februar 1909 aus UI: Gohl; aus OHIb:
Pult; aus Ulllb: Schultz; aus VI: Krupp, Müller.

Zuwachs der Bibliothek.
(Auch iu diesem Jahre sind der Bibliothek viele wertvolle Bücher geschenkt worden. Die Anstalt spricht

den wohlwollenden Gebern an dieser Stelle nochmals ihren aufrichtigen Dank aus.)

A. Lehrerbibliotliek.
Kerschensteiner, Grundfragen der Schulorgani¬

sation. Lpz. 1907.
Ernst, Des Kindes Freiheit und Freude. Lpz. 1907.
Scharrelmann, Herzhafter Unterricht. Hambg.

1907.
Steinmeyer, Schulwahl und Berufswahl. Brschwg.

1908. (Gesch. des Verfassers.)
Ziehen, Über die bisherige Entwicklung und die

weiteren Aufgaben der Reform unseres höheren
Schulwesens. Frkf. a. M. u. Berl. 1909.

Mitteilungen der Gesellschaft für deutsche Er-
ziehungs- und Schulgeschichte. Jahrg. XVIII,
nebst Beiheft 16 u. 17. Berlin 1908. (Geschenk
des Herrn Professor Damköhler.)

Kalender für das höh. SchulwesenPreußens. Be¬
gründet von Kunze. Jahrg. 15. 2. Teil. Bres¬
lau 1908.

Rethwisch, Jahresberichte über das höh. Schul¬
wesen. Jahrg. 22 (1907). Berl. 1908.

Christlieb (Fauth), Handbuch der evang. Re¬
ligionslehre. Umgearb.v. Peters. Heft2,1. Hälfte:
Das Reich Gottes im alten Testament. Lpz. u.
Wien 1908. (Geschenk der Verlagshandlung.)

Leonhard, Der deutsche Aufsatz auf der Mittel¬
stufe. 2. Aufl. Lpz. 1907.

Hodermann, Unsere Armeesprache im Dienste
der Caesarübersetzung. 2. Aufl. Lpz. 1903. —
Hodermann, Livius iu deutscher Heeres¬
sprache. Übersetzungsvorschläge. Wernigerode
1908.

Bechtel u. Glauser, Sammlung französischer
Aufsatzthemata. Lpz.

Kleinschmidt, Die wissenschaftliche Methode
zur Erlernung fremder Sprachen. Hann. 1909.
(Geschenk der Verlagshandlung.)

Herr ig, British Classical Authors. Ed. by Förster.
2 vols. 89., resp. 90. ed. Berl. 1908—09.
(12 Exemplare.)

Ploetz, C, Manuel de la Litterature frangaise.
13. e"d., revue par R. A. Ploetz et G. Ploetz.
Berl. 1906. (3 Exemplare.)

Westrick u. Heine, Rechenbuch. 12. u. 13. Aufl.
Münster i. W. 1908. (Geschenk der Verlags¬
handlung.)

Deutsche Lyrik der Neuzeit. M. Einleitung v.
Sallwürk. Lpz.

Goethe, Werke. Herausg. im Auftr. der Groß¬
herzogin Sophie v. Sachsen. Abt. I, Bd. 42, 2 ;
Abt. IV, Bd. 40—43, 45, 46. Weimar 1907
bis 1908.
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Goethe, Parodie auf F. Jacobis »Woldemar«,
herausg. v. Schüddekopf. "Weimar 1908.

Hauptmann, Der Apostel. — Bahnwärter Thiel.
— Hanneles Himmelfahrt. Berl. 1897.

Keller, Nachgelassene Schriften u. Dichtungen.
2. Aufl. Berl. 1893.

Huch, Ric, Von den Königen und der Krone.
5. Aufl. Stuttg. u. Lpz. 1904.

Laukhard, Leben und Schicksale. Bearb. v.
Petersen. 2. Aufl. 2 Bde. Stuttg. 1908. (Geschenk
des Herrn Rechtsanwalt F. Sievers II.)

Widmann, Der Heilige und die Tiere. 6. Tausend.
Frauenfeld 1907.

Wilde, Salome. Üb. v. Lachmann. Lpz. 1903.
France, Pierre Noziere. Paris 1899.
Ibsen, Wenn wir Toten erwachen. Berl. 1900.
Gorki, Der Pilger. Üb. v. Scholz. Berl. 1901.
Spanisches Theater. Herausg. v. Rapp, Kurz,

Braunfels. 3 Bde. Lpz.
Stemplinger, Das Fortleben der Horazischen

Lyrik seit der Renaissance. Lpz. 1906.
Grimm, J. u. W., Deutsches Wörterbuch. Bd. IV,

1, 3, Lief. 8 u. 9; Bd. X, 2, Lief. 6; Bd. XIII,
Lief. 7. Leipzig 1908.

Huch, Ric, Die Romantik. 2 Bde. 3., bezw.
2. Aufl. Lpz. 1908.

Kühnemann, Schiller. 3. Aufl. München 1908.
P e t e r s e n, Schillers Persönlichkeit. Bd. II. Wei¬

mar 1908.
Meyer-Lübke, Histor. Gramm, der französischen

Sprache. Teil 1: Laut- und Flexionslehre.
Heidelberg 1908.

Bücherverzeichnis der Lehrerbibliothek des
Herzogl. Lehrerseminars zu Braunschweig. Von
Hecke. Braunschw.1908. (Geschenkdes Herzogl.
Lehrerseminars.)

Jahrbuch der Gesellschaft der Bibliophilen.
Jahrg. VIII. Weimar 1908.

Verzeichnis der Bücherei der Kaiser! Oberpost¬
direktion in Braunschweig. Brschwg. 1908. (Ge¬
schenk der Kaiserl. Oberpostdirektion.)

Wo chentliches Verzeichnis der erschienenen
und der vorbereiteten Neuigkeiten des deutschen
Buchhandels. 67. Jahrg. Lpz. 1908.

Bibliothek wertvoller Memoiren. Herausg. v.
Schultze. Bd. 7 (Spanischer Freiheitskampf
1808—11), 8 (Gordon), 9 (Garibaldi). Hamburg
1908—09.

Aus der Zeit der schweren Not. Bd. 5: Klink-
hardt, Feldzugserinnerungen. Brschwg. 1908.

Jahrbuch des Geschichtsvereins für das Herzog¬
tum Braunschweig, herausg. v. Zimmermann.
Jahrg. 1-7. Wolfenb. 1902—08. (Bd. 1—6 Ge¬
schenk des Herrn Pastor Schulze.)

Jahrbuch über die deutschen Kolonien. Herausg.
v. Schneider. Jahrg. I. Essen 1908.

Lamprecht, Deutsche Geschichte. Teil XI, 1.
Berlin 1908.

Prager, Die deutsche Kolonialgesellschaft 1882
bis 1907. Berlin 1908. (Geschenk des Herzogl.
Staatsministeriums.)

Beiträge zur Statistik des Herzogtums Braun¬
schweig. Heft 22. Brschwg. 1908. (Geschenk
des Herzogl. Statistischen Amts.)

Bohnsack, Braunschweig. Ein deutsches Städte¬
bild. Brschwg. 1908.

Wohlrabe, Die Nordsee in Lied-, Spruch- und
Prosaschilderung. Halle a. S.

Zsigmondy, Die Gefahren der Alpen. Bearb. v.
Paulcke. 4. Aufl. Innsbruck 1908.

Ostwald, Klassiker der exakten Wissenschaften.
Bd. 162—169. Leipzig 1908.

Die Wissenschaft. Bd.23—30. Brschwg. 1908—09.
Cantor, Vorlesungen über Geschichte der Mathe¬

matik. Bd. 4, Lief. 2—5. Lpz. 1907—08.
Heiberg u. Zeuthen, Eine neue Schrift des

Archimedes. Lpz. 1907.
15. Jahresbericht des Vereins für Naturwissen¬

schaft zu Braunschweig für die Vereinsjahre
1905—07. Brschwg. 1908. (Geschenkdes Vereins
für Naturwissenschaft.)

Kosmos. Veröffentlichungenfür die Jahre 1908—09.
Stuttg. 1908—09.

Meyer, Das Weltgebäude. 2. Aufl. Lpz. u. Wien
1908.

Zeppelin, Die Eroberung der Luft. Ein Vortrag.
Stuttg. u. Lpz. 1908.

Gesundheitsbüchlein. Bearb. vom Kaiserl.
Gesundheitsamt. 13. Ausgabe. Berlin 1908.

Hagenbeck, Von Tieren und Menschen. Berl. 1908.
Meyer, Die Auferstehung Christi. Tübingen 1905.
W e i n e 1, Jesus im 19. Jahrhundert. Tübingen 1907.
Schriften des Vereins für Reformationsgeschichte.

Jahrg. 25, Heft 96/97 (Müller, Georg Schwartz-
erd). Leipzig 1908. (Geschenk des Herrn Prof.
Damköhler.)

Hildebrandt, Zum Verständnis der modernen
Malerei. Vortrag. Brschwg. 1907. (Geschenk
des Verfassers.)

Gerland, Hildesheim und Goslar. Lpz. 1904.
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Hymans, Brügge und Ypern. Lpz. 1900.
Kalb eck, Opernabende. Berl. 1898.
Kalb eck, Johannes Brahms. 11,2. Berlin 1909.
Knackfuß, Künstlermonographien. Bd. 92—95.

Bielef. u. Lpz. 1908.
Pauli, Brahms. Berlin 1907.
Schumann, Briefe. In Auswahl herausg. v. Storck.

Stuttg.
Archiv für das Studium der neueren Sprachen und

Literaturen. Jahrg. 62. Brschwg. 1908. —
Begister zu Bd. 111—120, v. Becker. Brschwg.
1908.

Braunschweigisches Magazin. Bd. 14.
Wolfenb. 1908.

Deutsche Kunst und Dekoration. Bd. 22 u. 23.
Darmstadt 1908—09.

Deutsche Revue. Jahrg. 33. Stuttg. u. Lpz. 1908.
Les Documents du Progres. Revue inter¬

nationale, rddigee par Broda. 2<=Annee. Paris
1908. (Geschenk des Antiquars Herrn W. Scholz.)

Eckart. Jahrg. 2. Berl. 1908.
Dje Flamme. Jahrg. 25. Berl. 1908.
Globus. Bd. 93 u. 94. Berl. 1908.
Hoch schulnachrichten. Jahrg. 18. München

1908.

Korrespondenzblatt f. d. akademisch gebil¬
deten Lehrerstand. Jahrg. 16. Gelsenkirchen
u. Leipzig 1908.

Kosmos. Jahrg. 5. Stuttg. 1908.
Literarisches Zentralblatt. Jahrg. 59. Lpz.

1908.
Monatsschrift für höh. Schulen. Jahrg. 7. Berl.

1908.
Stunden mit Goethe. Bd. 4. Berl. 1908.
Westermanns Illustrierte deutsche Monatshefte.

Jahrg.52(Bd.l04),53(Bd.l05).Brschwg.l908—09.
Zeitschrift für Bücherfreunde. Beiblatt. Jahrg. 12.

Bielef. u. Lpz. 1908-09.
Zeitschrift für das Gymnasialwesen, Jahrg. 62.

Berl. 1908.
Zeitschrift f. d. deutschen Unterricht. Jahrg. 22.

Lpz. u. Berl. 1908.
Zeitschrift f. d. physikalischen u. chemischen

Unterricht. Jahrg. 21. Berl. 1908. — Dazu:
Generalregister für Jahrg. 11—20, bearb. v. Oh¬
mann. Berl. 1908.

Satzung des Geschichtsvereins für das Herzogtum
Braunschweig.

Führer durch das Städtische Museum. Brschwg.
1908.

B. Schülerbibliothek.
Holst, Die blaue Kutsche. Nürnberg und Lpz. I,

1001.
Harter u. Henniger, Niedersächsische Volks¬

märchen u. Schwanke. 2 Bde. Bremen 1908.
I, 1002—1003.

V o 1 b e h r, König Bob. Eine Urwaldgeschichte aus
dem Innern Afrikas. München u. Lpz. 1908.
I, 1004.

Nickol, Die Schildbürger. Berl. I, 121.
Schäfer, Rheinsagen. Berl. 1908. I, 122.
Aurbacher, Ein Büchleinfür die Jugend. Münch.

1834. I, 123.
Wunderbare Reisen und Abenteuer des Frei¬

herrn v. Münchhausen. Dresd. 1908. I, 124.
Scharrelmann, Heute und vor Zeiten. Hamb.

1906. I, 414.
Scharrelmann, Aus Heimat und Kindheit und

glücklicher Zeit. Hamb. 1907. I, 415.
Kotzde, Der Tag von Rathenow. Mainz. I, 416.
W i d m a n n, An den Menschen ein Wohlgefallen.

Frauenfeld 1906. II, 1179.

Kotzebue, Die deutschen Kleinstädter. — Bene-
dix, Die zärtlichen Verwandten. Lpz. II, 395.

L ö s e r, Herostrat von Ephesus. Wolfenb. 1904.
II, 396.

Hartmann, Der Wunderliche von Bevern. Wolfenb.
1908. II, 397.

Scholz, Die Klostertante. Wolfenbüttel 1908. II,
1501.

Schmitthenner, Novellen. Lpz. 1896. 11,1502.
Zahn, Helden des Alltags. Stuttg. u. Lpz. 1906.

II, 1503.
Lienert, Das war eine goldene Zeit. Frauenfeld

1907. II, 1504.
Fischer, Lebensmorgen. Münch. u. Lpz. 1906.

II, 1505.
Kiene, Macht und Recht. Buchschmuck v. Hilde¬

brandt. Wolfenb. 1908. II, 1506.
Bayersdörfer, Heitere Jugendzeit. Lpz. II, 1507.
Kniest, Von der Wasserkante. Berl. II, 1508.
Heer, An heiligen Wassern. Stuttg. u. Berl. 1907.

II, 1509.
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Heer, Der Wetterwart. Stuttg. u. Berl. 1905.
II, 1510.

Schmitthenner, Das deutsche Herz. Stuttg. u.
Lpz. 1908. II, 1511.

Huch, Die Geschichten von Garibaldi. Bd. 1 u. 2.
Stuttg. u. Lpz. 1907. II, 1512—15.

Lieber, Tor-Liesele. Brschwg. u. Lpz. 1901.
II, 1515.

Kusseil, Die Piraten. Seeroman. Bielef. u. Lpz.
1897. II, 762.

Hirschhausen, Erlebnisse eines Braunschweiger
Soldaten im Feldzuge 1870/71. Hannover. III,
405.

Hohnstein, Geschichte des Herzogtums Braun¬
schweig. Brschwg. 1908. III, 515.

Biermann, Stätten der Kultur. Bd. 4—15. Lpz.
III, 597-608.

Weichers, Deutsche Literaturgeschichte. Lpz.
1907. III, 693.

Vömel, Graf Ferdinand von Zeppelin. Ein Mann
der Tat. Emmishofen u. Konstanz 1908. III,
1052.

Hackstetter, Hartmann, Hofmann, Mickel,
Sandt, Stelling, Schulze u.Zeppelin,
Die Luftschiffahrt. Stuttg. IV, 140.

Widmann, Sommerwanderungenund Winterfahrten.
Frauenfeld 1907. IV, 523.

— —, Sizilien und andere Gegenden Italiens. Frauen¬
feld 1903. IV, 524.

Bohnsack, Braunschweig. Ein deutsches Städte¬
bild. Brschwg.1908. IV, 657. (Gesch. der Ver¬
lagshandlung.)

Meier, Die Straßennamen der Stadt Braunschweig.
Wolfenb. 1904. IV, 658. (Gesch. des Herrn
Pastor Schulze.)

Seh äff er, Naturparadoxa. Nach Hampson. Lpz.
u. Berl. 1908. V, 97.

B öl sehe, Tierbuch. Bd. I. Berl. 1908. V, 311.
Roosevelt, Jagden in amerikanischer Wildnis.

Berl. 1905. V, 313.
Kr adolfer, Wie die Pflanze die Erde erobert hat.

Lpz. 1908. V, 369.
Bilder aus den deutschen Kolonien. Lesestücke.

Essen 1908. VI, 40.
DeutscheHumoristen. Bd. IV —VI. Hamburg-

Großborstel 1908. VI, 53—54.
Mollat, Volkswirtschaftliches Lesebuch für Kauf¬

leute. Frkf. a. 0. 1905. VI, 64.
Das neue Universum. Jahrg. 29. VI, 137.
Novellenbuch. Bd. VII. (Kriegsgeschichten.)

Hamburg-Großborstel 1908.
Velhagen u. Klasings Monatshefte. Jahrg.

11—21. Bielef.u.Lpz. 1896—1907.VI, 220—241.
Reichelu. Blumel, Engl. Lesebuch. Bresl. 1908.

VII, 255. (Geschenk der Verlagshandlung.)
Cury et Boerner, Histoire de la Litte"rature

franjaise. Lpz. 1908. VII, 486.
Carnegie, Kaufmanns Herrschgewalt. Berl. 1904.

VIII, 15.
Hahne, Neck- u. Kampfspiele für deutsche Knaben.

Berl. 1907. VIII, 37.
Kuhse, Schülerrudern. Berl. 1908. VIII, 38.
Busch, Hernach. Münch. 1908. (Geschenk des

Herrn Rechtsanwalt F. Sievers IL)

IV. Zur Chronik der Anstalt.

Das Schuljahr 1908/9 wurde Dienstag, den 28. April mit einer gemeinsamen An¬
dacht sämtlicher Schüler eröffnet.

Zur Feier der Geburtstage S. Majestät des Deutschen Kaisers wie
S. Hoheit des Regenten wurde nach Verfügung Herzoglicher Oberschulkommission
am 27. Januar wie am 8. Dezember der Unterricht vollständig ausgesetzt. Zugleich
wurde angeordnet, daß diese Änderung der seitherigen Ferienordnung in Zukunft fest¬
gehalten Averden solle.
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Von sonstigen patriotischen Gedenktagen wurde auch der Sedantag in üblicher
Weise festlich begangen. Die Tatsache, daß im Jahre 1908 seit dem Heimgange des
Fürsten Bismarck 10 Jahre verstrichen waren, gab dem Unterzeichneten Veranlassung,
die diesmalige Feier zu einer Erinnerungsfeier an die Verdienste zu gestalten, die der
eiserne Kanzler sich um die Gründung des neuen Deutschen Eeiches erworben hat.

Die Ferien entsprachen im allgemeinen der für sie festgesetzten Ordnung. Be¬
sonders frei gegeben wurde durch höchste Anordnung der 18. September, damit den
Schülern der hiesigen höheren Lehranstalten Gelegenheit geboten würde, die in der
Nähe von Wolfenbüttel verlaufenden Manöver aus eigener Anschauung kennen zu
lernen.

Am 8. Dezember hat S. Hoheit der Regent gnädigst geruht, dem Gymnasial¬
lehrer Dietze in Anerkennung seiner treuen Dienste den Orden Heinrichs des Löwen
zu verleihen.

I
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V. Verzeichnis der im Schuljahre 1909/10 gebrauchten Bücher.
Unterrichts¬

fach
Titel der Bücher Ge brauch in den Klassen

Religions¬
lehre

Deutsch

Lateinisch

Französisch

Bibel (Oktavausg.d. Württemb. Bibeiges.)
Bremer Schulbibel,Teil I. (Alt. Testament)

Braunschweig. Landeskatechismus . . .
Zahn-Griebe, BiblischeHistorien für evan¬

gelische Schulen..........
Fauth, Leitfaden der evangelischenReli-

Christlieb,Handbuch der evang. Religions¬
lehre. Drittes Heft: Kirchengeschichte

Hopf und Paulsiek, Lesebuch (Verlag von

Hopf u. Paulsiek, Lesebuch (Verlag v. Mitt¬
ler & Sohn), für Tertia u. Untersekunda

Dasselbe für Obersekunda u. Prima . .
Regeln und Wörterverzeichnis für die

Ostermann-Müller,Übungsbuchfür Sexta
» » » » Quinta
» » » » Quarta
» » » » Tertia

Müller, Grammatik zu Ostermanns latei-

Caesar, Bell. Gall.; Teubm Textausgabe
» » civil e; Perthes,Textausgabe

Eichert, Chrestom. aus Vergil und Horaz
» » » Ovid und Tibull

Ein lateinisches Wörterbuch.....
Elementarbuch von G. Ploetz, Ausg. F
Ploetz-Kares, Übungsbuch, Ausg. F . .

Ploetz, Übungen zur französischenSyntax
» Manuel de Littär. francaise. . .

Koldewey, französische Synonymik. . .
Ein größeres französisches Schulwörter¬

buch, z. B. von Sachs, Schuster-Re'gnier,
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Uli

Uli
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IV
IV
IV

IV

IV

IV

IV

IV

IV

V
V

V

V

V

V

VI
VI

VI

VI

VI
VI

Englisch Plate-Kares, Kurzer Lehrgang der engli¬
schen Sprache, T. I, Grundl. Einführung

Plate-Kares, T. II, Lese- und Übungsbuch
(mit Anhang: Kurze systematische For-

—

4*
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Unterrichts¬
fach

Titel der Bücher Gehrauch in den Klassen

Englisch

Geschichte

Müller, englische Grammatik, T. II . .
Herrig, British Classical Authors, ed.

Max Förster ..........
Ein größeres englisches "Wörterbuch . .
Andrä, Grundriß der Geschichte, Teil I

Teil II
Andrä, Grundriß der Geschichte, Teil I

und II .............

I

I
I

I
I

I

I
I
I

I
I

I

OII

OII
OII

OII

OII
OII
OII

OII
OII

OII

Uli

Uli

(Uli)
(Uli)
Uli

Uli

Uli
Uli
Uli

Uli

Uli

Uli
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(Olli)
(Olli)
Olli

Olli

Olli
Olli

Olli
Olli

Olli

Olli

um

um

(Ulli)um

um

um
um
um
um
um
um

IV

IV
(IV)
IV

IV

IV

IV
IV

IV

V

V

V
V

V

V

__

Erdknnde

Mathematik
n. Rechnen

Natur¬
beschreibung

Physik

Chemie
Gesang

Putzger, Historischer Schulatlas ....
Seydlitz, Geographie, Ausgabe D, Heft 1

» » » » » 2
» » » » » S
» » » » » 4
» » » » » 5

Diercke und Gabler, Schulatlas für die

Diercke und Gabler, Schulatlas für die

Koppe-Dieckmann,Geometrie,Teil I (Aus-

Schellen, Rechenbuch, Teil I .....

Schilling, Grundriß der Naturgeschichte,
Teil I, Tierreich..........

Schilling, Grundriß der Naturgeschichte,
Teil II, Pflanzenreich (Ausgabe B) .

Zängerle, Lehrbuch der Mineralogie . .
Müncb, Lehrbuch der Physik.....

Lorscheid-Lehmann,Anorganische Chemie
Blied, Liederbuch für Volksschulen . .

VI

VI
VI

Bemerkung: Bei den () eingeklammerten Klassenangaben werden die Bücher aus der vorhergehenden Klasse
zu gelegentlichem Gebrauche beibehalten.

Das neue Schuljahr beginnt Dienstag, den 20. April, morgens 8 Uhr.

Braun schweig, im April 1909.
Dahl.
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IUnterrichts¬
fach

Tite ranch in den Klassen

Englisch Müller, englisc DO
Herrig, Britis

Max Fürs N)

Ein größeres <
Geschichte Andrä, Grundi 00 O — — IV — —

» » II Olli um — — —
Andrä, Grundi

und II . . -^
Putzger, Histo II Olli um IV — —

Erdkunde Seydlitz, Geogi Ol
03 — — (IV) V —

» » (Olli) (Ulli) IV — —
» » II) (Olli) um — — —
» » CD II)

II
Olli — ■— — —

Diercke und G 5y
oberen Klas ^ II Olli um — — —

Diercke und G
mittleren Kl — — IV V VI

Mathematik Koppe-Dieckm<
00

n. Rechnen gäbe für Re ^^t^^H [I Olli um IV — —
Bardey, Aufga CD S — I Olli um — — —
Gauß, Logaritl ^)o I — — — — —
Schellen, Rech V Olli um IV V VI

Natur¬ Bertram, Schu o «vH Olli um IV V VI
beschreibung Schilling, Grün

Teil I, Tierr _L fW [I Olli um IV V —
Schilling, Grün -1 V

Teil II, Pfla II Olli um — — —
Zängerle, Lein [\D ÜVj — — — — —

Physik Müncb, Lehrtn
Wäber, Leitfac vi II

Chemie Lorscheid-Lehi CO -
Gesang Blied, Liederb mm — — — V —

Bemerkung: Bei den () e

1415I

o

-<

Bücher aus der vorhergehenden
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Klasse

Das neue Schuljah w .1, morgens 8 Uhr.
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